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FREIES   DEUTSCHES   HOCHSTIFT  ▪  FRANKFURTER   GOETHE – MUSEUM 

GOETHES FAUST – VERWANDLUNGEN EINES HEXENMEISTERS 
Ausstellung vom 28. August bis 11. November 2007 

 

Bereiten Sie eine Führung durch die Ausstellung vor mit dem Thema 

 

Magie 
 

Das folgende Material kann Ihnen bei der Vorbereitung helfen: 

 

Die Astrologie (griechisch αστρολογία) wörtlich 

die Sternenkunde [von  ἄστρον [ástron], „Stern, 

Gestirn“, und λόγος [lógos], „Rede, Begriff, Lehre“]. 

 

                                                                       Planetenzeichen 

                                                                                    mit römischen Namen 

 

Ein magischer Bann dient dem Zweck, Geister, Dämonen oder auch wirkli- 

che Personen von einem Ort oder einem Gegenstand fernzuhalten. Der Begriff 

ist sprachgeschichtlich sehr alt und eng mit dem gegensätzlichen Begriff binden 

verbunden. Oft wird ein Bannkreis z. B. aus Kreide gezogen. 

 

Als Geisterbeschwörung werden die Versuche von Menschen bezeichnet, mit 

Geistern über bestimmte Rituale und Techniken in Kontakt zu treten. 

 

Eine Hexe war im Volksglauben eine mit Zauberkräften ausgestattete, meist weib- 

liche, heil- oder unheilbringende Person, die häufig mit Dämonen oder dem Teufel 

im Bunde geglaubt wurde. Das Wort Hexe ist ein Sammelbegriff, der viele Aus- 

richtungen wie zum Beispiel Incantatrix (Beschwörende), Bacularia (Besenreiterin), 

Herbaria (Kräuterfrau), Strix (Eule) u.v.m zusammenfasst. 

 

Hierüber erfahren Sie mehr aus der Ausstellung: 

 Magia naturalis - Makrokosmos und Mikrokosmos,.- Nostradamus, 

Clavicula Salomonis -  Höllenzwang. 

 III. Faust I – „der Gang der Handlung“, Der Gelehrte 
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Das Pentagramm steht normalerweise auf zwei Spitzen. Beim Drudenfuß, auch 

Alfenfuß, weist eine Spitze zur Erde. Der Name stammt vom Glauben, dass Dru- 

den, nächtliche Kobolde, einen Fußabdruck hinterlassen, der in etwa dem 

Pentagramm gleicht. Bisweilen wird im Vogelfuß der Druden der Ursprung der 

Form des Pentagramms gesehen. 

Der Drudenfuß muss in einem Zug gezeichnet werden, um böse Mächte fern zu 

halten. 

 

 

FAUST 

Das Pentagramma macht dir Pein? 

Ei sage mir, du Sohn der Hölle, 

Wenn das dich bannt, wie kamst du denn herein? 

Wie ward ein solcher Geist betrogen 

MEPHISTOPHELES 

Beschaut es recht! es ist nicht gut gezogen; 

Der eine Winkel, der nach außenzu, 

Ist, wie du siehst, ein wenig offen. 

FAUST 

Das hat der Zufall gut getroffen! 

Und mein Gefangner wärst denn du? 

Das ist von ohngefähr gelungen! 

MEPHISTOPHELES 

Der Pudel merkte nichts, als er hereingesprungen, 

Die Sache sieht jetzt anders aus; 

Der Teufel kann nicht aus dem Haus. 

STUDIERZIMMER[I],66f, 1396-1408 
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Die Alchemie (auch Alchymie oder Alchimie) ist ein 

alter Zweig der Naturphilosophie und wurde im 17./18. 

Jahrhundert nach und nach von der modernen Che-

mie und Pharmakologie abgelöst. Der griechische 

Gott Hermes ist der Schutzgeist der Alchemisten. 

Ihre Verfahren und Gefäße werden „hermetische“ 

 genannt. 

Arbeitsmittel der Alchemie 

Alembik (Destillierhelm) - ein Helmaufsatz für 

einen Destillierkolben 

Aludel - ein Gefäß zur Sublimation (Übergang 

eines Stoffes vom festen in den flüssigen 

Aggregatzustand) 

Athanor - ein spezieller Ofentyp der 

Alchemisten *) 

Bücher: Wichtige Grundlage und sozusagen die 

Bibel der Alchemisten war die Tabula Smarag-

dina. Sie ist eine dem Hermes Trismegistos 

(Hermes, der dreimal Größte) zugeschriebene, 

ursprünglich wohl griechisch, später in 

lateinischer Fassung verbreitete Sammlung von 

Sätzen, in denen die gesamte Weltweisheit 

enthalten sein sollte.  

Kupelle - ein aus Pflanzen- oder Knochenasche 

gepresstes Gefäß zur Reinigung und Abtren-

nung von Edelmetallen aus Legierungen 

Retorte - ein Destilliergefäß. 

Manche Gefäße der Alchemisten werden nach 

                                                                  Tieren benannt, so z. B. Igel oder Gans oder das 

                                                                  Menschliche Paar. 

          *)Der Athanor wurde auch Philosophischer Ofen genannt, denn in ihm sollte der Stein der Weisen 

              (lapis philosophorum) hergestellt werden. In einem philosophischen Ofen konnte eine Substanz 

               in einem verschlossenen Gefäß über eine längere Zeit mit milder und gleichmäßiger Wärme behan- 

              delt werden. Der Aufbau des Ofens war turmförmig und in seinem Inneren befand sich ein ovales, 

              zugeschmolzenes Gefäß (philosophisches Ei). Dieses Gefäß enthielt die Substanz, die zum Stein der 

              Weisen umgeformt werden sollte. 

 

 

Die Neigung zum Okkultismus ist ein Symptom der Rückbildung des Bewußtseins. 

Es hat die Kraft verloren, das Unbedingte zu denken und das Bedingte zu ertragen. 

Anstatt beides, nach Einheit und Differenz, in der Arbeit des Begriffs zu bestim- 

men, vermischt es beides unterschiedslos. Das Unbedingte wird zum Faktum, 

das Bedingte unmittelbar wesenhaft. 
Theodor W. Adorno, Thesen gegen den Okkultismus. In: Minima Moralia. Reflexionen aus dem  

beschädigten Leben. Suhrkamp Verlag: Frankfurt am Main 1962, S. 321 

 

 

 

 

Planet/Gottheit Metall 

Sonne Gold 

Mond Silber 

Merkur Quecksilber 

Venus Kupfer 

Mars Eisen 

Jupiter Zinn 

Saturn Blei 
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 Magie 

A 

 Abraham von Worms  

 Abrakadabra  

 Alraune (Kulturgeschichte)  

 Amulett  

 Analogiezauber  

 Anima Sola  

 Apotropäische Handlung  

 Astrum Argenteum  

 Atzmann 

B 

 Bann (Magie)  

 Franz Bardon  

 Beschwörung  

 Besprechen  

 Bildzauber  

 Böser Blick  

 Brimborium  

 Buch Soyga 

C 

 Carl Gustav Carus  

 Chaosmagie  

 Mina Crandon 

E 

 Egregor  

 Esbat  

 Julius Evola  

 Exorzismus 

F 

 Fangshi 

G 

 Gedankenzauber  

 Gegenzauber  

 Gewitterkerze  

 Glücksbringer  

 Grimoire 

 Geisterbeschwörung 

 

 

Von 

http://de.wikipedia.org/wiki/Kategorie:Magie 

H 

 Hagazussa  

 Handauflegen  

 Henochische Sprache  

 Hermetik  

 Hexe  

 Hexenbesen 

(Mythologie)  

 Hokuspokus  

 Hoodoo (Magie)  

 Hubertusschlüssel 

I 

 Illuminaten von 

Thanateros  

 Inkantation  

 Invokation 

K 

 Kamea 

L 

 Liber AL vel Legis  

 Liebeszauber  

 Liste der Grimoires  

 Litha  

 Luisa Francia 

M 

 Magick  

 Magie Noire  

 Magietheorie  

 Magisches Auge 

(Magie)  

 Maleficium  

 Merseburger 

Zaubersprüche  

 Mojo (Hoodoo) 

N 

 Nagual  

 Namenszauber  

 Nazar  

 Neiding 

 Nagualismus 

O 

 Onomantie 

P 

 Philtron  

 Picatrix 

Q 

 Friedrich Wilhelm 

Quintscher 

R 

 Rhizotom  

 Ritualmagie 

S 

 Sanguma  

 Schadenszauber  

 Schutzmagie  

 Schwarzmagie  

 Das sechste und siebente 

Buch Mosis  

 Sexualmagie  

 Sigillenmagie  

 Sigillum Dei 

T 

 Talisman  

 Teufel von Loudun  

 Thaumaturgie  

 Totenbeschwörung  

 Tupilak 

V 

 Voodoo  

 Völva 

W 

 Weiße Magie  

 Wortzauber 

Z 

 Zauberei  

 Zauberer  

 Zauberspruch  

 Zauberstab 
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